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An die 
anerkannten Umweltstationen 
in Bayern 

 

 

Förderung von Umweltbildungsmaßnahmen 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Umweltbildung gewinnt zunehmend an Bedeutung. Es ist wichtig, ein Bewusstsein 

für den Umwelt- und Klimaschutz zu schaffen und die unterschiedlichsten Gruppen 

und Einzelpersonen mit einzubeziehen. Dies geschieht durch das anerkennenswer-

te Engagement der Umweltbildungseinrichtungen. 

 

Um dem gestiegenen Mittelbedarf im Bereich Umweltbildung Rechnung zu tragen, 

bemühte sich das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und 

Verbraucherschutz (StMUGV) um weitere Haushaltsmittel. Der Bayerische Landtag 

unterstützte dies. 

Ihre Nachricht Unser Zeichen Telefon +49 89 9214-2199 München 
 1A4c-U8044-2007/63-1 Michaele Lütjohann 31.08.2008 
  michaele.luetjohann@stmugv.bayern.de  

 

Mit Schreiben vom 13.08.2007 teilte das Bayerische Staatsministerium für Unter-

richt und Kultus (StMUK) mit, dass für die Förderung von Umweltbildungsmaßnah-

men für das Haushaltsjahr 2007 bis zu 70.000 Euro bereit gestellt werden. Dies 

geschieht nur für das Haushaltsjahr 2007. Zudem verwies das StMUK darauf, dass 

die zusätzlichen Mittel den Schulklassen zu Gute kommen müssen.  
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Um die von den Schulen gemeinsam mit den anerkannten Umweltstationen zu erarbeitenden 

und unbedingt noch in 2007 durchzuführenden Projekte realisieren zu können, ist es erfor-

derlich, die Projektanträge und die Finanzierungspläne 

 

bis Montag, 08.10.2007, 
 

bei der jeweils zuständigen Regierung und parallel per E-Mail bei Frau Lütjohann, E-Mail: 

michaele.luetjohann@stmugv.bayern.de, einzureichen.  

 

Da die Mittel begrenzt sind, wird sich die maximale Bezuschussung der einzelnen Projekte 

auf 2.000 Euro belaufen. Die Bagatellgrenze in Höhe von 10.000 Euro entfällt. Über die An-

träge, die nicht innovativ sein, jedoch methodisch den Grundsätzen für die Förderung von 

Umweltstationen entsprechen müssen, wird in der Sitzung des Beratergremiums Umweltsta-

tionen am Donnerstag, 25.10.2007, beraten.  

Nach Durchführung des Projekts bittet das StMUGV um einen kurzen Erfahrungsbericht. 

 

Das StMUK, bei dem generell die Förderung von Projekten mit Schulklassen liegt, wird die 

bayerischen Schulen über die mögliche Bezuschussung von Umweltbildungsmaßnahmen 

informieren. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Gez. 

Franz Hinterstoißer 

Ministerialrat 
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